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10. Freie Finanzspanne in Mio. Euro
Überschuss des Verwaltungshaushaltes 
abzüglich der ordentlichen Tilgung
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10. Freie Finanzspanne in Mio. Euro 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
auch wenn sich eine Eintrübung der Konjunktur in 
Deutschland abzeichnet, wirkt sich dies im Jahr 2020 
noch nicht gravierend auf den städtischen Haushalt aus.
Zwar rechnen wir mit geringeren Gewerbesteuereinnah-
men, dafür sind aber höhere Einnahmen aus der Einkom-
mensteuer zu erwarten, die dies erfreulicherweise wieder 
ausgleichen.
Das versetzt uns in die Lage, auch in 2020 erhebliche In-
vestitionen zu stemmen. Dazu gehören Investitionen in die 
Schullandschaft in Höhe von 18 Mio. €, insbesondere für den 
weiteren Ausbau der digitalen Infrastruktur in den Schulge-
bäuden im Rahmen des „DigitalPakts Schule“ des Bundes.
Zahlreiche Maßnahmen werden in 2020 unter der Über-
schrift „Klimaschutz und Green City Plan“ anlaufen. Hier 
setzt die Stadt Würzburg eindeutige Schwerpunkte, in-
dem sie beim Ausbau der Radwege mit 2,95 Mio. noch-
mals zulegt, die Anschaffung von Lastenrädern fördert, 
die Neu-/ und Ersatzpflanzung von Straßenbäumen vo-
rantreibt und die Verkehrsregelungstechnik bei Ampeln 
modernisiert.
Der Ausbau des neuen Stadtteils Hubland geht mit Aus-
gaben von rund 18 Mio. € in eine neue Runde. Rund 
4000 Menschen werden in wenigen Jahren dort leben.
Zur weiteren Entwicklung der städtischen Infrastruktur 
zählen auch die Beteiligung der Stadt an den Kosten ei-
ner Multifunktionsarena i. H. v. maximal 12 Mio. € sowie 
der Beginn der Sanierung der ehemaligen Mozartschule 
in der Hofstraße.
Würzburg investiert auch 2020 mit voller Kraft voraus in 
seine Infrastruktur und wir hoffen, dass wir diese Planun-
gen auch umsetzen können. Denn nicht an der Planung 
wird man gemessen, sondern an ihrer Realisierung. 

Robert Scheller
Rechtsk. berufsm. Stadtrat und Stadtkämmerer
Leiter des Finanz- und Personalreferats

9. Schuldenstand in Mio. Euro



			      
 1. Verwaltungshaushalt			 
 Einnahmen in Mio. Euro	 2020	 2019 
 Grundsteuer A + B	 23,990	 23,890 
 Gewerbesteuer	 95,000	 99,000 
 Einkommenssteueranteil	 83,000	 79,000 
 Umsatzsteueranteil	 20,000	 17,700 
 Schlüsselzuweisungen	 46,100	 47,800 
 sonstige Steuern und allg.		   
 Zuweisungen  	 22,819	 24,543 
 Benutzungsgebühren und Entgelte 	   11,123 	 11,680 
 Mieten und Pachten	 5,122 	 4,374 
 Erstattungen	 80,319 	 81,192 
 Zuweisungen und Zuschüsse		   
 für lfd. Zwecke	 45,864 	 40,259
 Zinseinnahmen	 0,062	 0,029 
Konzessionsabgaben	 9,300 	 9,200 
 Kostenersätze Sozialhilfe		   
 (incl. Hartz IV)	 0,851 	 0,772 
 Kalkulatorische Einnahmen	 4,433 	 4,640 
 Sonstige Einnahmen	 19,561 	 20,281 

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
	 467,544 	464,360 

	 	
 2.  Vermögenshaushalt	 		
 Einnahmen in Mio. Euro	 2020	 2019 
 Zuführungen	 20,360 	 26,622 
 Rücklageentnahmen	 10,075 	 8,790 
 Darlehensrückflüsse	 0,037 	 0,050 
 Veräußerung von Beteiligungen,		   
 Rückflüsse	 0,000	 0,000 
 Veräußerung von Anlagevermögen	 21,970 	 13,980 
 Beiträge und Entgelte	 4,782	 2,423 
 Zuweisungen und Zuschüsse	 25,316 	 24,814 
 Kreditaufnahme	 11,296 	 12,646 
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
	 93,836 	 89,325 

				  
			 
			 

 3. Einwohner der Stadt		   
 30.06.2019		  127.404 

 4. Voraussichtlicher Schuldenstand      		
 31.12.2020	      	 ca. 212 Mio. €	

 5. Hebesätze für die Realsteuern	   
 Grundsteuer A (seit 01.01.2005)	  340 v. H.	
 Grundsteuer B (seit 01.01.2017)	  475 v. H.	
 Gewerbesteuer (seit 01.01.1991)	  420 v. H.	

 6. Beschäftigte bei der Stadt Würzburg	 rd. 3.020  
 Davon Eigenbetriebe		  rd.    750 

 7. Größere Investitionsmaßnahmen	         2020   
• 	Mozartareal – Umsetzung des 3-teiligen 
	 Nutzungskonzepts

• 	Umsetzung des „Green-City Plans“ im Rahmen 
	 von „Sauber Mobil“

• 	Erweiterungsbau Kita an der Löwenbrücke 

• 	Neubau der Modul-Kita Straßburger Ring

• 	Neubau der Siligmüllerbrücke

• 	Bau und Infrastrukturmaßnahmen der 
	 multifunktionalen Halle

• 	Nürnberger Straße – weiterer Ausbau zwischen 
	 Ohmstraße und Matthias-Thoma-Straße

• 	Franz-Oberthür-Schule – Umbau und Neugestaltung 
	 der Lehrküche und des Lehrrestaurants

• 	Digitale Ausstattung der Schulen

• 	Fortführung des Erweiterungsbaus für das 
	 Wirsberg-Gymnasium

• 	Fortführung des Hallenbadneubaus 
	 an der Wolffskeel-Realschule

 Ausgaben in Mio. Euro	 2020 	 2019  
 Personalausgaben	 159,820 	 152,848 
 Unterhaltsausgaben für unbeweg-		   
 liche Gegenstände	 11,577 	 12,325 
 Unterhalt und Beschaffung mobiler		   
 Gegenstände	 3,670 	 3,113 
 Mieten und Pachten	 5,333 	 5,000 
 Bewirtschaftungskosten der 		   
 Grundstücke	 14,808 	 13,662 
 Sonstige sächliche Verwaltungs-		   
 und Betriebsausgaben	 29,385 	 31,409 
 Erstattungen inkl. innere Verrechungen	 38,555 	 36,667 
 Kalkulatorische Kosten	 4,433 	 4,640 
 Zuweisungen und Zuschüsse	 62,627 	 55,322 
 Sozialleistungen (incl. Hartz IV)	 61,143 	 67,066 
 Zinsausgaben	 5,540 	 5,799 
 Gewerbesteuerumlage	 7,920 	 15,100 
 Bezirksumlage	 38,200 	 32,800 
 Zuführungen	 20,360	 26,622 
 Sonstige Finanzausgaben	 4,173 	 1,987 
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––   
	 467,544	 464,360  

 Ausgaben in Mio. Euro	 2020 	   2019 
 Zuführung an Rücklagen	 0,580 	 6,980 
 Vermögenserwerb	 6,943 	 8,156 
 Hochbau	 30,540 	 23,063 
 Tiefbau	 31,001 	 30,605 
 Betriebsanlagen	 0,296 	 0,592 
 Tilgung von Krediten	 7,746 	 8,066 
 Investitionsförderungsmaßnahmen	 16,730 	 11,863 
 Sonstige Ausgaben	 0,000 	 0,000 

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
	 93,836 	 89,325 
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